
spielen aus unserem Betrieb zu beweisen. Die Hauptaufgabe, die einer 
Parteiorganisation in der Gegenwart und in der Zukunft erwächst, besteht 
darin, die Arbeit mit den Menschen zu organisieren und zu leiten, die 
Beschlüsse der Partei entsprechend den Bedingungen im Betrieb anzu
wenden. Die Hauptsache dabei ist, die Menschen für die Durchführung 
der Beschlüsse zu gewinnen. Vielfältigste Formen und Methoden sind für 
diese Arbeit notwendig. Ja, sie zwingt geradezu, ständig zu überlegen, wie 
man weitere Kolleginnen und Kollegen im Betrieb für unsere Sache ge
winnen kann. Das ist in einem Frauenbetrieb von besonderer Bedeutung. 
In unserem Betrieb sind 70 Prozent aller Beschäftigten Frauen, und außer
dem wird in drei Schichten gearbeitet.

Vor Jahren gab es noch solche Meinungen: Also fange nicht soviel hier 
in diesem Betrieb an, die Frauen haben für Politik kein Interesse. — Oder 
es wurde gesagt: Was so die Beschlüsse und ihre Durchsetzung verlangen, 
das kannst du in einem Maschinenbaubetrieb oder in einem Baubetrieb 
machen, aber doch nicht in einem Frauenbetrieb. Hier gibt es besondere 
Bedingungen.

Welch falscher Ausgangspunkt, liebe Genossinnen und Genossen! Ich 
möchte deshalb gleich vorwegnehmen: Diese Theorien wurden durch die 
Praxis und die Ergebnisse der Arbeit unserer Frauen widerlegt. Und wenn 
wir, die Baumwollspinnerei, in Vorbereitung des VII. Parteitages im Rah
men des sozialistischen Wettbewerbs mit Stolz das Banner des Zentral
komitees übernehmen konnten, so ist das wohl der schlagendste Beweis 
dafür. Liebe Genossinnen und Genossen! Ich möchte mit aller Deutlichkeit 
sagen: Ohne die Frauen wäre das nie möglich gewesen! (Beifall.)

Daraus ergibt sich eben auch gleichzeitig die Tatsache: Sind die Frauen 
für eine Sache gewonnen, ist ihre Mitarbeit auf allen Gebieten gesichert. 
Gestattet mir noch einige Ausführungen über das Wie.

Das Produktionskomitee spielt dabei eine sehr wichtige Rolle. Es trägt 
im Betrieb nicht nur dazu bei, die Produktionsverhältnisse zu verändern 
und vorwärtszubringen, sondern nimmt auch ständigen Einfluß auf die 
Entwicklung der Produktivkräfte. So nahm zum Beispiel unser Produk
tionskomitee Einfluß auf die automatische Kardenspeisung. Damit ist 
gleichzeitig auch mit der Automation in unserer Spinnerei begonnen wor
den, wobei der Schwerpunkt auf „Beginn“ liegt, da diese Maßnahme eine 
ganze Reihe weiterer prognostischer und perspektivischer Ausarbeitungen 
verlangt. Wir beraten in jedem Falle bereits heute mit den Kolleginnen, 
die an diesen Aggregaten arbeiten werden, wie sich die Arbeitsweise ver-
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